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1.

1_.1_

1.1.1

L.L.2

SYSTEMBESCHRETBUNG

AI,LGEMEINES

Der Ex*fonisations-Rauchmelder F 911 ist ein Universalmelder
für a1le Brandarten, von Schwel- (Pyrolyse, Glimmbrände) bis
zu Flammenbränden, sowohl von festen a1s auch von flüssigen
Stoffen. Seine physikalischen Eigenschaften erlauben, die im
gesamten Rauchspektrum vorhandenen, sichtbaren und unsichtbaren
Rauchpartikel zu detektieren. Insbesondere die Tatsache, daß
er auch unsichtbare Rauchpartikel erkennt, ermöglicht, den
Me1der auch dort einzusetzenr wo ein Flammenbrand zu erwarten
ist. Der Melder besitzt ausqesprochen gute Frühwarneigen-
schaften. Er kann einen Brand melden, bevor großer Schaden
entsteht.

Rauchmelder F 91-1- werden über den Ex-Linienkoppler angeschal-
tet. Es darf ein Ex-Koppler pro Melder€lruppe angeschartet
werden. An einem Ex-Koppler können max. 1-3 Melder F 911 ange-
schaltet werden. Die Anzahl muß jedoch bei größeren Leitungs-
Iängen eingeschränkt werden (max. Werte für Kapazität und
Induktivität dürfen nicht tlberschritten werden) -

Das moderne Design und die kleinen Abmessungen erlauben eine
unauffä11ige Installation des Melders. Die Gestaltung der
Meßkammer erlaubt €s, den Melder ebenso wirkunqsvoll selbst
in Räumen mit ungünstigen Umgebungsbedingungen einzusetzen.

Ouali fikation

VdS-Anerkennungrsnummer :

Prüfschein der Physikalisch-
Technischen Bundesanstalt
(für Strahlenschutz):

Bauartzulassung (für Strahlenschutz)
Bayerisches Landesamt für Umweltschutz :

Konformitätsbescheiniqrung (Ex-Schutz ) :
Schutzumfang:

Nr

G 2863L

62 R L42

Nr. By 27/84

tcrE 86.8 5049X
EExiaIIC T6 /T5 /T4
nach DfN EN 500L4
nach DfN EN 50020

Hinweise für den Inhaber (Anwender) von bauartzuqe-
lassenen Ioni-sationsrauchmeldern

siehe Merkblatt für Ionisations-Rauchmelderanlagen
( fLF 1-' 4' 1' Stand A8/87 Anlagre 501 )

Anzeigepf lichten laut Strahlenschutzverordnung
( TLF 1. 4L.3 )

Unterlage nur für internen Gebrauch
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1.2 LEISTUNGSMERK},1ALE

o Ex-geschützLer Ionisationsmelder

o Frühwarneigenschaften durch gutes Ansprechverhalten
bei Schwel- und Flammenbränden

o Anpassung der Ansprechempfindlichkeit an Brand-
risiko, Hertkonzentration und Umgebungseinflüsse
durc h

verstellbare Rauchei ntri ttsöffnungl

drei stuf i gen Empfi ndli chkei tsschalter

umschaltbare Ansprechve rzögerung
( unverzögert / 30 s verzBgert)

o Reingoldpräparat für hohe KorrosionsfestigkeiL

o hohe elektromagneti sche Verträg1i chkei t

o gut sichtbare Auslüseanzeige

o kann mit mechanischer Arretierung im Sockel
installiert werden

o Bis zu einer Einsatzhühe von sechs Metern mit dem
Me1 dertauscher auswechselbar

Unterlage nur für internen Gebrauch
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KONSTRUKTI VER AUFBAU

Der Ex Ionisations-Rauchmelder besteht aus einem An-
schlußsockel und einem kompaktem Detektoreinsatz. Der
Detektoreinsatz rastet durch eine Steck/Drehbewegung
in den Anschlußsockel ein. Das DetekLorgehäuse und der
Sockel bestehen aus hochwerti gem, schlagfestem
Kunststofl.

Der Detektorei nsatz enthä1t das Kammernsystem und die
Auswerteschaltunq.

Der Aufbau des Detektors ermöglicht das Verstellen
der Raucheintrittsöffnung zu? Anpassunq an ortliche
Gegebenhei ten. Hi er kÖnnen zwei defi ni erte Posi ti onen
eingestellt werden.

Rauche intr ittsö fftl:n g klein Raucheintr ittsöffrnmg gro ß

zum vergr6ßern Gitter
hinauf stoßen

ztrm verHeinern Gitter
hinr.rrter stoßen

Die Umschaltung der Ansprechempfi
durch mechanisches Verstellen der
erfolgt am Verstellring und kann
ändert, werden. Die Lage der Lüche
Empfi ndli chkei tsstufe an.

ndlichkeit erfolgt
Referenzkammer. Si e

in drei Stufen ver-
r qibt die jeweilige

normalreduziert hoctl

Unterlage nur für internen Gebrauch
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Die Ansprechverzögerung des Me
UmsLecken des " Blue Markers" e
zeichnung dieses Zustandes ist
außen si chtbar.

1

i
ders wird durch das
ngeschaltet. ALs Kenn-
der "81ue Marker" von

mi t Ansprechve
" 81 ue Marker"
sichtbar

rz 0gerung
von außen

ohne Ansprechverzüqerung
"B1ue ilarker" von außen
unsichtbar

Als Anschlullsockel
F 91 1 steht der Me
z\rr Verf Llgunq.

für den Ionisati
Idersockel Z 91 C

ona-Rauchmelder
mit Indikator-LED

Zur Diebstatrlsicherung der Melder können die Melder-
sockel mr t. mechani schen Arreti erung nachgerustet werden.

Unterlage nur für internen Gebrauch
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1 . 4 UONTAGEHI NHEI SE

. Bei Unterputz-Leitungsverlegung durchstoßen die Drähte paarweise die

Dichrungsplatte.

o Bei Aufrutz-Leitungsverlegung sind die gewünschten Einfrhrungcn am

Klemmenplattenrand auszubrechen.

Einlührung von untcr Putz
verlegten Lcitungen:

Einlührung Yon aut Pt tz
vcrlcgtcn Lcitungcn:

Schrauben mar. tf,5 mm o

Drahtlänge ab Einfuhrung - 250 mm

Lage der ftlelderanzeige beachten

Klemmenplatle
Dichtungsplatte

Unterlage nur für internen Gebrauch
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Der Melder wird mit dem Sockel Z 91 C in trockenen Räumen
aufputz montiert. Der Sockel ist mechanisch codiert, so
daß nur eigensichere Melder eingesetzt werden. kÖnnen.

Im SockeI ist ein Ansprechindikator eingebaut. Ein ex-
terner Ansprechindikator darf nicht verwendet werden.
Mehrere Melder ürerden gruppenweise ( Kollektivadressierung)
über eine ZweLdrahtleitung mit einem Ex-Linienkoppler
ve rb unde n.

Für die l,fontage der eigensicheren
Kabel mit hellblauem Außenmantel
anderer Kennzei chnung ( si ehe DI N

verwendet werden,
Bei spi e1: Kabel des Typs I E-Y( ST)

tei tung dürfen nur
( etwa RAL 501 5) oder
vDE 01 65, Pkt. 6.1. 3. 1 4)

Y 2x?x0,8 SI BD BL

o Drahtenden ca 1 0 mm

abi soli eren
Dr.ht dnschieben

Z um Ei nschi eben der
Drähte Lei terl ösetasten
drücken

0.2..1,5 mmz

&lht l0 mm
Srsofteran

fassungshrube
aulslecken

( ltSg Meldersrcl'erungl-
Pro Klemmloch ist. max.
ein Draht anschließbar

FrssungsaMeckung 

-

Unterlage nur für internen Gebrauch
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155

2

2.1

2.1

TECHNISCHE BESCHREIBUNG

ARBEI TSHEI SE

Allqemei nes

Der Füh1er des Ionisations-Rauchmelders besteht aus
zwei Kammern, in denen die Luft durch eine Strahlen-
que1le elektrisch leit.end gemacht ( ionisiert) wird.
Die Kammern bilden über die Betriebsspannung einen
Spannungstei 1er, dessen Verbi ndungspunkt an ei ne elek-
tronische Auswerteschaltung angeschlossen ist. Die
Referenzkammer i st geschlossen, di e Meßkammer für di e

zu tiberwaehende Raumluft zugäng1i ch.

Schni ttdarstellung des Detektorkopfes F 91 1

Erklärunq der Elemente

Referenzkammer

Strahlenquelle

Me ßkamme r

Durch di e Strahlenquelle entstehen i n der Luft der
beiden Kammern fonen ( positiv und negativ geladene
Gasmolekr-i1e) , die sich unter dem Einfluß des elek-
trischen Feldes gegen die jeweils entgegengesetzt
geladenen PoIe bewegen. Dieser Kammerstrom erzeugt
im Verbindungspunkt eine definierte Spannung.

Unterlage nur für internen Gebrauch



Produktinformation Ex-Ionisations-Raudrmelder F 9 1 1

PI - 34.75c

2.1.2 Blod«sctrema

Bctrrebs -
spornJng UB

Dringen Brandaerosole (Verbrennungsprodukte) in die Meßkammer ein,

so lagert sidr ein Teil der vorhandenen Ionen an diese viel sctrwereren

Teilctren an. Dies fühn zu einerverlangsamung der Ionenbewegung und

damit zu einerVerminderung des Ikmmerstromes. Der Innenwiderstand

der Meßkammer wird größer, was eine Versctriebung der Spannung am

Verbindungspunkt bewirkt. Überschreitet diese Spannungwerschiebung

einen vorbestimmten Sdrwellwert, wird über einen Impedanzwandler

und einen Sctrwellenwertdetektor die Kippsdraltung angesteueft,

wodurch Alarm ausgelöst wird.

Im Überwachungsbeuieb fließt nur ein sehr geringer Betriebsstrom.

Sobald der Alarm ausgelöst ist, fließt der sehr viel höhere Alarmsuom.

Gleichzeitig wird die im Sockel eingebaute Auslöseanzeige über eine

Treiberstufe angesteuert.

Der Alarmzustand bleibt solange bestehen, bis er durdr Bedienen der

Brandmelderzentrale zurückgestellt wfud.

2.L.3 Empfrndlictrkeitsumsctralfirng

Die Umsctralrung der Anspredrempflindlidrkeit erfolgt durch

mechanisches Verstellen der Referenzkammer. Es wird die Größe der

Kammer und damit der Referenzkammerstrom in drei Stufenverändert.

Bei reduzierter Empfindlichkeit ergibt sich eine höhere Spannung über

der Referenzkammer. Die zur Alarmauslösung benötigte Span-

ntrngsverschiebung wird deshalb größer. Diese wird erst bei einer

größeren Rauchdidrte erreicht.

Bei erhöhter Empfindlidrkeit ergibt sich eine kleinere Spannung über der

Referenzkammer und die zut Alarmauslösung benötigte Span-

nungsverschiebung wird kleiner, so daß bereits eine kleinere Rauchdichte

genügt.

TELENORI\,IA

TN3/VMK5

601-27.993s.0363
*9-

Ausgabe: A2

Stand: Nov.92

Hcldcr + Sockell* Zcntrole
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2.2 Darstellung

AbmGrung[n in mm
Mrßbild Fgtl mlt Frrcung Z9lC

TEI..ENORJVIA

TN3/VMK5

6A7-27.993s.0363

-10-
Ausgabe: A2

Stand: Nov.92
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2.3 TECHNISCHE DATEN

Betri ebsspannunq:

Ruhestrom:

20v_
< 45 uA

Spannunq bei Drahtbruch max. 24,5 V

Spannung bei Alarm

Kurzschlußstrom

I ndi vi dualanzei qe:

Arbei tspri nzi p:

9V

max. 42 mA

Betrieb
an
Ex-KoppIer

LED i.m Sockel Z 91 C

Rauchdetekt.i on durch
I -Kammerstrommessung

Ansprechempfindlichkeit: in drei Stufen schaltbar
)Überwachungsfläche: max. 12A m-)t

Abmessungen:

Ge wi e ht:

Farbe:

Ge häus e:

fi 11Omm x 83mm ( mit Sockel)

130s

wei ß, ähn1i ch RAL 9002

ABS- Kunststoff

SchutzarL nach DIN 40050: IP 43 ( ohne Sockel)

Umgebungstemperatur: - 25"C bis + 55"C :J 6

- 25"c bis + 7a"C -T 5

- 25"C bis + 800C -T 4

95 % rel bei +40oC**

stetig bis 6 m/s
kurzzeitig bis 10 m,/s

zu1. Luftfeuchtigkeit:

zul. LuftsLrömung:

* VdS-Richtlinien beachten !

*xohne Betauung !

Unterlage nur für internen Gebrauch
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F 911

Technoklima nach
DIN 50019. TeiI 3: R 11 - R 15

maximal zu1ässige EinsaLz-
hÖhe über NN 3.000m

maximal zu1ässige radioak-
tirre Einwirkung aus der
Umgebung 0,1 R/h

Akti vi tat des PräParabes
Am 241 0,8 UCi = 29,6 kBq

Der MeIder F 911 ist, nur gemeinsam mit dem Sockel Z 91 C

uber einen Ex* Linienkoppler-Euro-Norm zu verwenden-

Unterlage nur für internen Gebrauch
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3. PRO{IEKTIERUNG

Der Ex-Ionisations-Rauchmelder F 9LL ist für den
Einsatz in explosionsgefährdeten Räumen geeigrnet.

Maßnahmen gegen Falsctrdarme

Um Falschalarmhäufigkeit des Melders zuverringern, wurden die Einstellhinweise geändert. Neue
bary. Austausdrmelder sind ktinftig entsprechend nadrstehender Tabelle einzustellen.
Die bisherigen Empfindlidrkeitsbezeidrnungen -, N und + entsprechen den Empfindlidrkeitsstufen
1,2 und 3.

Anwendungs- Einstellung
bereidre

Raumhöhe in m

h<3 3<H<6 6 <H<L2

Saubere
Räume

- Räume mit hoher Wertkonzentra-
tion, z. B. Museen

- Räume mit elekrotechnisdren
tuilagen EDVA u.a. Sdmelbrand-
gefahr

- Luftnvechselzahl < 15 x,/ Stunde

ohne
Raudrverbot R2V o2u o3u

mit
Rauchverbot R2U o2u o3u

- Bäroräume, Hotels, Pfleg*/
Alrenheirne, Krankenhäuser,
Warenhäuser, FertigungBstätten
der Feinwerkechnik ust.

ohne
Rauchverbot RI.V R1U R2U

mit
Rauchverbot R].U R2 U R2U

leidrt ver-
sdrmuzte
FLäume,
Räume mit
geringem
Staubanfall

- Räume mit elelctrisdren Risiken,
Ikbelkanal, Ikbelräume, Kabelböden, Ihbelschadt R1U R2U o2u

- Lager, Lagerhallen, Produktions- und Fertigungs-
stätten mit Staubanfall

- Masdrinenräume,/-hallen
R1V RTU R2U

- Hochregallager o2u
versdrmutzte
Räume mit
stärkerem
Saubanfall

- Produktionssrätten fiir Roh- und Halbzeugteile
- Holzverarbeitung
- Textilverarbeitung
- Kunststofterarbeirung

RlV R1.V R1U

Räume mit
kurzzeitiger
Rauch-,
Dampfbildung

- Konferenz- Raudrerräume
- Küchen, Wäischerei

RLva) RLVa) R2Ua)

- Garagen, Hallen mit Fahrzeugbetrieb @iesel)

- Räume mit arbeitsprozessbedingter Rauchbildung

RLUb)

RLva) R2Va)

Adrtung:

Legende:

In unbeheizten Rräumen bzw. in Räumen mit t < OoC immer Empfindlichkeitsstuft L anwenden

a) Melder im Bereich arsserhalb der Dampf-, Rauctr-
oder Wärme erzeugenden Geräte installieren

b) Melder in 2-Gruppen-Abhängigkeit
O) ... Raucheintrittsöffrrung oftn (Gitter nicht siütbar)
R) ... Raucheintrittsöftrung reduziert (Gitter siütbar)

1l
z I nrnpnnaichkeisstuftn, wobei Stuft 3 die
3 J höctEte Empfindlidrkeit bedeutet
V ... Ansprechintegrationszeit ca. 30 s

(Versögerung
U ... unverzögert

Lieferzustaad: Melder mit reduzierkr Raudreintritmöftrung (R), mit Empfindlidrlceit Stufe 1
und unvemögert ([I)

Unterlage nur für internen Gebrauch
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4. BESTELLUMFANG

4.1. GRUNDAUSBAU

Pos. Sachnummer lrE', Bezeichnung

01 27.9935.0353 1- Ex-geschüLzter lonisations-
Rauchmelder F gLL

02 27.9935.0364 L Meldersockel Z 91 C

mit Ansprechindikator LED
für Ex-gefährdete Bereiche

4.2 ZUBEHÖR

Pos. Sachnummer L,E* Bezeichnung

L1- 27 .9933.0586 1 Ex-Linienkoppler Euro-Norm

L2 27.9933.0355 1 Arretiernocken (100 Stück) MAS 9

zum Einbau in Sockel Z 91 C a1s
mechanische Diebstahlsicherung

L3 27 .9933.0729 L Verstellgabel zum Verstellen der
Raucheintrittsöf fnungen und
Einschalten der Ansprechverzögerung

L4 27 .9933.0695 1 Haltestange mit Schnellverschluß

15 27 .9933.0584 1- Melderprüf er

L6 27 .9933.0593 1 Prüfgasdose

Verlängerungsrohre für Melder-
prüfer und Austauschrohr

t7 27 .9933.0585 1 Verlängerungsrohr 1 1,5m

18 27 .9933.A542 L Ver1ängerungsrohr 2 L,5m

L9 27 .9933.0675 1 verlängrerunqsrohr 3 1,9m

* IrE=Irief ereinheit

Unterlage nur für internen Gebrauch
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HINWEISE FÜR WARTUNG UND SERVICE

Die Prüfung und Wartung des Melders ist entsprechend den
für die jeweilige Brandmeldeanlage gültigen Vorschriften
durchzuführen. (DIN VDE 0833 / Besti-mmungen der örtlichen
Feuerwehr) .

wird der Melder an einer Zentral-e vom Typ BZ taL2/t024
angeschlossen,so so11te aus Gründen der Störsicherheit in
in der Zentrale die Alarmzwischenspeicherung ( Variante 2

pro€lrammiert werden.

ANSCHAIJTUNG

Erpl osronsgcläirdclcr B{r.r(h

|,Lldersockel fHd.rrock.l ta+*td(d
z 9r c zgrc z$c

Slroarorgung

Lrnicnkopplcr

Unterlage nur für internen Gebrauch


